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3. Übungsblatt

zur Vorlesung Höhere Mathematik III für

MACH, CIW, BIW, MWT und MIT

Aufgabe 11: Lösen Sie das Anfangswertproblem

x(y(x))2 + y(x)− xy′(x) = 0, y(1) = 2.

Geben Sie dabei die Lösung in impliziter und expliziter Form an.

Hinweis: Es gibt einen Eulerschen Multiplikator, der nur von y abhängt.

Aufgabe 12: Bestimmen Sie alle Lösungen der Differentialgleichung

e−x
2

+

(

1

y(x)

∫ x

0

e−t
2

dt+ 1

)

y′(x) = 0

in impliziter Form.

Hinweis: Es gibt einen Eulerschen Multiplikator, der nur von y abhängt.

Aufgabe 13: (K)

Lösen Sie das Anfangswertproblem

1 + xy(x) + x2y′(x) = 0 , x > 0 , y(1) = 1 ,

in expliziter Form.

Hinweis: Es gibt einen Eulerschen Multiplikator, der nur vom Produkt xy abhängt.

Aufgabe 14: (K)

Zeigen Sie, dass durch die Gleichung

x exy − y + 1 = 0, x, y ∈ R

in einer Umgebung des Punktes (0, 1) eine Funktion y = ϕ(x) mit der Eigenschaft ϕ(0) = 1 implizit definiert
ist. Berechnen Sie das Taylorpolynom 2. Grades dieser Funktion ϕ um den Entwicklungspunkt x0 = 0.

Aufgabe 15: Weisen Sie nach, dass sich die Gleichung
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in einer Umgebung des Punktes (1, 0)> lokal nach x2 auflösen lässt, d.h. x2 = ϕ(x1) mit einer geeigneten
Funktion ϕ. Leiten Sie anschließend implizit nach x1 ab und bestimmen Sie die Gleichung der Tangente T an
ϕ im Punkt x1 = 1.

Abgabe bis Montag, den 24. November 2025, 12:00 Uhr, in den Abgabekästen im Foyer des Kollegiengebäudes
Mathematik (Geb. 20.30). Weitere Informationen zur Abgabe finden Sie im Ilias-Kurs unter Übung.


